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Bürgerversammlung in Stegen 
Der Gemeinderat beschloss in seiner letzten Sitzung, am Diens-
tag, den 26. Februar 2013, 19.00 Uhr, in der Kageneckhalle in 
Stegen, eine Bürgerversammlung mit der folgenden Tagesord-
nung durchzuführen: 

-  Rückblick 

- Vorstellung der Planungen zur Weiterentwicklung/Sanierung  
des Ortskerns von Stegen (Herr Diplom-Ingenieur Pit Müller, 
Freier Landschaftsarchitekt BDLA, Freiburg) 

-  Windkraftanlagen: Sachstandsbericht (Herr Diplom-Ingenieur   
Eric Lippe, Büro faktorgruen, Freiburg) 

-  kurze Pause (20 Minuten) mit Bewirtung 

-  Erweiterung des Baugebietes in Oberbirken (Herr Diplom- In-
genieur Heinz-Jürgen Hartmann, Planungsbüro Fischer,  

 Freiburg) 

-  Erweiterung des Gewerbeparkes Stegen (Herr Diplom-Ingeni-
eur Heinz-Jürgen Hartmann, Planungsbüro Fischer,  Freiburg) 

-  Allgemeine Finanzsituation 

- Fragen, Anregungen und Vorschläge der Bürger und Bürge-
rinnen 

-  Ausklang bei zwanglosen Gesprächen, u.a. mit den Gemein-
deräten und Gemeinderätinnen mit Bewirtung 

Die Gemeinderäte und Gemeinderätinnen haben sich bereit er-
klärt, an diesem Abend die Bewirtung mit kostenlosen Geträn-
ken vorzunehmen.  

Alle Interessenten sind herzlich eingeladen, an der Bürgerver-
sammlung teilzunehmen. Nehmen Sie die Gelegenheit wahr, 
aktive Demokratie zu praktizieren! 

 

Öffentliche Bauausschusssitzung 
Am Montag, dem 18. Februar 2013, 17.00 Uhr, indet im Bür-
gersaal des Rathauses in Stegen eine öffentliche Sitzung des 
Bauausschusses der Gemeinde Stegen statt. 

Tagesordnung:    

2.1  Weiterentwicklung/Sanierung des Ortskerns von Stegen 
 - Verlegung der südlichen Friedhofsmauer und des dortigen 

Brunnens –  
 Teilnehmer: Herr Pit Müller, Freier Landschaftsarchitekt, 

Freiburg 

2.2 Bebauungsplanerweiterung „Gewerbepark Stegen“ 

    - Beratung der eingegangenen Bedenken und Anregungen - 
    - Offenlagebeschluss -  

   Teilnehmerin: Frau Dipl. Ing. Lioba Fischer vom Planungs-
büro Fischer, Freiburg 

2.3 Bekanntgaben 

2.4 Wünsche und Anregungen 

Auf den Anschlag an der Verkündungstafel des Rathauses wird 
verwiesen. 

Öffentliche Gemeinderatssitzung 
Am Dienstag,  dem 19. Februar 2013, 19.00 Uhr, indet im Bür-
gersaal des Rathauses Stegen eine öffentliche Sitzung des Ge-
meinderates der Gemeinde Stegen statt. Tagesordnung: 

2.1 Frageviertelstunde 
2.2 Bekanntgaben 
2.3 Bebauungsplanerweiterung „Gewerbepark Stegen“ 

    - Beratung der eingegangenen Bedenken und Anregungen - 
   - Offenlagebeschluss -  

  Teilnehmerin: Frau Dipl. Ing. Lioba Fischer vom Planungsbüro 
Fischer, Freiburg 

2.4 Weiterentwicklung/Sanierung des Ortskerns von Stegen 
    - Verlegung der südlichen Friedhofsmauer und des dortigen 

Brunnens –   
2.5 Antrag auf bau- und naturschutzrechtliche Genehmigung 

 einer Auf-   schüttung für Flst. Nr. 210, Obertal 25 der Ge-
markung Eschbach 2.6   Abschluss eines Änderungsver-
trags zur Stromlieferung für die Ge-   bäude und Einrichtun-
gen der Gemeinde 

2.7 Leitbild 2020 für die Gemeinde Stegen 
    - Beschlussfassung –  

2.8 Wünsche und Anregungen 

Auf den Anschlag an der Verkündungstafel des Rathauses wird 
verwiesen. 
 

Öffentliche Ausschreibung  
Die Gemeinde Stegen schreibt für die Erschließung „Baugebiet 
Oberbirken - Erweiterung“ im Ortsteil Oberbirken auf der Grund-
lage der VOB folgende Maßnahme aus:  

Straßendeckschicht: 
ca. 1.400 m², Plaster: ca. 425 m², Kies / Schotter: ca. 830 m³, 
SW- / RW-Kanal Hausanschlüsse: ca. 14 Stck., Erdarbeiten 
Wasserversorgung und Straßenbeleuchtung ca. 180 lfm)  

Der Ausführungszeitraum erfolgt im Zeitraum 15. KW 2013 bis 
25. KW 2013.  

Die ausführliche Ausschreibung ist im Internet auf der Seite der 
Gemeinde Stegen (www.stegen.de) abrufbar. 
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Bereitschaftsdienst für
das Dreisamtal
Notfallsprechstunde Gemeinschaft-
spraxis Dr. Peter Krimmel u. Martin 
Reisch Sa., So. u. alle Feiertage ab 
10.00 Uhr

Notfallpraxis für Erwachsene - 
Uniklinik, Tel. 0761/8 09 98 00

Notfallpraxis für Kinder - St. Josefs-
krankenhaus, Tel. 0761/80 99 80 99

Zahnärztlicher-Notdienst
0180/3 22 25 55-45

Kirchl. Sozialstation Dreisamtal e. V.:
Tel. 98 68-0

Mob. Soz. Hilfsdienst der Diakonie
Tel. 9384-17

Dorfhelferinneneinsatzleitung:
Tel. 70 77

Gemeindepsychiatrische Dienste
Tel. 9046-0

Der Notdienst geht jeweils von 8.30 Uhr bis um 8.30 Uhr des Folgetages.

Samstag/Sonntag 
Kloster-Apotheke, 
Wagensteigstr. 11, St. Märgen, 
Tel. 07669/219 
 
Montag 
Zähringer-Apotheke, 
Zähringerstr. 12, St. Peter,
Tel. 07660/1555 
 
Dienstag
Greifen-Apotheke, 
Bahnhofstr. 6, Kirchzarten, 
Tel. 5313 
 
Mittwoch 
Schauinsland-Apotheke, 
Moosmattenweg 5, Freiburg, 
Tel. 0761/6008186  

 

Donnerstag 
Apotheke an der Kronenbrücke,
Schreiberstr. 20, Freiburg, 
Tel. 0761/35410 
 
Freitag
Holzmarkt-Apotheke, 
Kaiser-Joseph-Str. 255, Freiburg, 
Tel. 0761/31321 

Grund- und Gewerbesteuer  
Die Vierteljahresrate der Grund- und Gewerbesteuer ist am 15.  
Februar 2013 fällig und wird abgebucht. Den jeweils fälligen Be-
trag können Sie aus dem letzten Steuerbescheid entnehmen. 
Wir bitten auch die Barzahler um baldige Zahlung. 

Abfuhr der gelben Säcke 
Die nächste Abfuhr ist am Mittwoch, 20.02.2013, ab 6.00 Uhr. 
Bei Rückfragen oder Reklamationen bitten wir Sie, sich direkt an 
die Reklamationstelefon-Nr. 0800 188 99 66, zu wenden 

 

Gutachterausschuss 
Zur Ermittlung von Grundstückswerten und sonstigen Werter-
mittlungen im Sinne des § 192 Abs. 1 Baugesetzbuch ist beim 
Gemeindeverwaltungsverband Dreisamtal ein Gutachteraus-
schuss eingerichtet. Die 4-jährige Amtsperiode des derzeitigen 
Gutachterausschusses läuft demnächst aus, so dass im Juli 
2013 eine Neubestellung des Gutachterausschusses erfor-
derlich ist. Die Gemeinde Stegen hat der Geschäftsstelle des 
Gutachterausschusses 2 Gutachter vorzuschlagen. Die einge-
henden Bewerbungen werden in einer der nächsten öffentlichen 
Gemeinderatssitzungen beraten und die hieraus entwickelten 
Vorschläge werden dem Gemeindeverwaltungsverband zur Be-
schlussfassung vorgeschlagen.  

Die Gutachter sollen in der Ermittlung von Grundstückswerten 
oder sonstigen Wertermittlungen sachkundig und erfahren sein 
und dürfen nicht hauptamtlich mit der Verwaltung der Grundstü-
cke im Gebiet des Gemeindeverwaltungsverbandes Dreisamtal 
befasst sein. Zum Gutachter darf auch nicht bestellt werden, 
wer nach § 21 der Verwaltungsgerichtsordnung vom Amt des 
ehrenamtlichen Richters ausgeschlossen ist. Der Gutachteraus-
schuss tagt in der Regel nachmittags, einzelne Mitglieder des 
Ausschusses werden ca. 3-4 mal im Jahr zum Einsatz kommen. 
Interessenten für dieses Amt werden gebeten, sich schriftlich bis 
spätestens 1. März 2013 beim Bürgermeisteramt Stegen, Frau 
Schill, Dorfplatz 1, zu bewerben. In der Bewerbung sollte auf 
die o.g. erforderliche Sachkunde und Erfahrung eingegangen 

werden und die Bewerbung sollte eine DIN A4-Seite nicht über-
steigen. Für Rückfragen steht Ihnen gerne Frau Schill unter Tel. 
3969-34 zur Verfügung. Detaillierte Fragen beantwortet Ihnen 
auch gerne Frau Lipps von der Geschäftsstelle des Gutachter-
ausschusses unter Tel. 393-46. 
 

Gemeinsamer Antrag 2013 
Am Mittwoch, 27.02.2013, 20.00 Uhr, Schwarzwaldgasthof Ho-
tel Zum Löwen – Unteres Wirtshaus, Langenordnach 4, 79822 
Titisee- Neustadt und am Donnerstag, 28.02.2013, 20.00 Uhr, 
Ibentalhalle, Unteribental, Buchenbach indet zu dem Thema 
Neuerungen zum Gemeinsamen Antrag 2013 eine Informations-
veranstaltung statt.  

Das Landratsamt (Fachbereich Landwirtschaft) sowie der Verein 
Landwirtschaftlicher Fachschulabsolventen und Fortschrittlicher 
Landwirte Titisee-Neustadt e.V., möchten eine optimale Antrag-
stellung ermöglichen und die Landwirte auf den neuesten Stand 
bringen. Alle interessierten Landwirtinnen und Landwirte sind 
hierzu herzlich eingeladen.  

Schöfin/Schöffe werden? 
Am 28. Februar 2013, 19.00 Uhr, indet im Bürgerhaus Zährin-
gen, Lameystraße 2 in Freiburg eine Informationsveranstaltung 
über die Aufgaben und Verantwortung des Amtes einer Schöfin/
eines Schöffen statt. Es besteht die Möglichkeit zu Fragen und 
Diskussion. Die Ausschreibung für das Amt werden wir an dieser 
Stelle veröffentlichen, sobald uns hierfür die notwendigen Infor-
mationen vorliegen. Erst zu diesem Zeitpunkt können Sie sich 
bei uns bewerben. 

 

Befähigungsnachweis Tiertransporte 
Landwirte, die mit Straßenfahrzeugen Tiertransporte (Pferde, 
Rinder, Schweine, Schafe, Ziegen, Gelügel) über eine Strecke 
von mehr als 65 km befördern, benötigen eine Zulassung nach 
der VO (EG) 1/2005 von ihrem zuständigen Veterinäramt. Ab 
dem 05.01.2007 muss von diesem Personenkreis außerdem ein 
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sog. Befähigungsnachweis vorgelegt werden können, der durch 
eine entsprechende Weiterbildung erworben werden kann. Die 
Landratsämter Emmendingen und Breisgau-Hochschwarzwald 
bieten für Landwirte einen Schulungstermin mit anschließen-
dem Testat am Freitag, den 08.03.2013, 13.30 Uhr im Land-
wirtschaftlichen Bildungszentrum Emmendingen Hochburg an. 
Der Lehrgang endet gegen 16.30 Uhr. Für die Prüfung sind 15 € 
zu bezahlen. Anmeldungen bis 04.03.2013 beim Landratsamt - 
Landwirtschaftsamt Emmendingen unter Tel. 07641 / 451 – 9191 
oder bildungszentrum@landkreis-emmendingen.de. Bei der An-
meldung sind Vor- und Nachname, Geburtstag, Geburtsort so-
wie die Nationalität anzugeben. 

 

Wirtschaftsförderungsnews 
Das Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald, Fachbereich 
Struktur- und Wirtschaftsförderung, gibt einen in der Regel mo-
natlich erscheinenden Newsletter Wirtschaftsförderung heraus. 
Sollten Sie Interesse am Bezug des Newsletters haben, so wen-
den Sie sich per E-Mail an Stefanie.Pistner@lkbh.de. Weitere 
Informationen auch unter Tel. 0761/2187-5318.  

Im Februar beschäftigt sich der Newsletter u.a. mit einer kos-
tenlosen Orientierungsveranstaltung für Existenzgründer/innen 
in Müllheim, der Tagung „Sehen wir bald alt aus? - Unterneh-
men und Kommunen handeln!“ in Bad Krozingen, dem Förder-
programm für Betriebliche Kinderbetreuung, dem neuen Grün-
derstammtisch-Programm 2013 (Thema „Erasmus for Young 
Entrepreneurs“), der Sprechstunde Unternehmensnachfolge der 
Industrie- und Handelskammer, der Förderung von Bildungs-
partnerschaften, den Änderungen im Förderprogramm „Azubi 
im Verbund - Ausbildung teilen“ ab 01.01.2013 sowie kostenlo-
sen Eintrittskarten CeBIT und Hannover Messe 2013 sowie dem 
Veranstaltungskalender Wirtschaft.  

Zudem werden in den kommenden Monaten immer wieder Un-
ternehmen und wirtschaftsnahe Institutionen aus dem Landkreis 
vorgestellt. Vor allem innovative kleine und mittelständische 
Unternehmen sollen im Fokus stehen. Über Vorschläge und In-
teresse Ihrerseits freut sich der Fachbereich.  Nähere Informa-
tionen sind auch im Internet unter www.breisgau-hochschwarz-
wald.de, Rubrik Wirtschaft und Tourismus, abrufbar. 

Dt.-franz. Berufsberatung
Am Donnerstag, 14. Februar, informiert die französische Be-
rufsberatung im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur 
für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77, über Ausbildungs- und 
Studienmöglichkeiten in Frankreich.

Die oberrheinische Region bietet auch grenzüberschreitend 
hervorragende Möglichkeiten zur Ausbildung und Erweiterung 
des persönlichen Horizonts. Mit einem Berufs- oder Studienab-
schluss in Frankreich vertieft man zudem Sprache und Kultur 
des regional wichtigsten Nachbarn. Frankreichinteressierte kön-
nen sich wahlweise in deutscher oder französischer Sprache in-
dividuell beraten lassen (Terminreservierung Telefon 0761 2710 
264, Telefax: -465, E-Mail: freiburg.biz@arbeitsagentur.de).

  

Tun Sie Ihrem Kühlschrank etwas Gutes! 

Tauen Sie Ihren Kühlschrank und Ihre Gefriergeräte regelmäßig 
ab. Das sich sonst bildende Eis zehrt viel Energie. Stellen Sie 
Ihren Kühlschrank nicht neben Heizkörper, Herd oder Spülma-
schine, da er dann zum Abkühlen mehr Energie benötigt. Kühlen 
Sie nicht zu stark: 6 bis 7 Grad Celsius sind für das Kühlen von 
Lebensmitteln ausreichend. Gefrierschränke stellen Sie - wenn 

möglich - in den Keller. Für Gefriertruhen reicht eine Temperatur 
von minus 18 Grad. 

Beispiel: Wenn Sie Ihren Kühlschrank nur auf höchstens 7 Grad 
Celsius herunterkühlen lassen, sparen Sie gegenüber einer 
Kühlung auf 5 Grad Celsius rund 15 Prozent Energie, 24 Kilo-
gramm CO2 und 7 Euro jährlich. 

nanoTruck in Stegen 
Womit beschäftigt sich die Nanotechnologie? Welche Entwick-
lungspotenziale bietet diese Schlüsseltechnologie? Und wo 
kann man Nanotechnologie studieren? Das Kolleg St. Sebastian 
und das Bildungs- und Beratungszentrum für Hörgeschädigte 
Stegen haben den nanoTruck organisiert. Antworten auf diese 
und andere spannende Fragen gibt es am Montag, 18. Febru-
ar 2013, von 15.30 – 18.00 Uhr und am Mittwoch, 20. Februar 
2013, von 12.00 – 14.00 Uhr im nanoTruck des Bundesministe-
riums für Bildung und Forschung, der am Bildungs- und Bera-
tungszentrum für Hörgeschädigte Stegen stationiert ist. Auf ei-
ner interaktiven Plattform mit über achtzig Ausstellungsobjekten, 
Multimedia-Terminals und „Nano“-Kino steht die Vermittlung von 
Wissen über nanotechnologische Innovationen, die begleiten-
de Risikoforschung sowie fachspeziische Studien- und Ausbil-
dungsmöglichkeiten im Fokus des nanoTruck-Tourprogramms. 
Wir laden Sie herzlich ein, dem nanoTruck einen Besuch abzu-
statten. 

Weitere Informationen zum nanoTruck unter www.nanotruck.de. 

Marie-Curie-Gymnasium  
Zur ordentlichen Mitgliederversammlung des Vereins der Freun-
de und Förderer des Marie-Curie-Gymnasiums Kirchzarten am 
Donnerstag, 7. März 2013 um 20.00 Uhr im Schulhaus, Bera-
tungszimmer, sind alle Vereinsmitglieder eingeladen. Die Tages-
ordnung umfasst u.a. Berichte, Neuwahlen, Wahlen und Pläne 
für die kommenden Jahre. 
 

Gewerbeakademie Freiburg 
In einem Grundkurs lernen Interessenten ab dem 1. März an der 
Gewerbe Akademie Freiburg den Einsatz von CAD mit AutoCAD 
I. Vorkenntnisse im konventionellen Zeichnen und Konstruie-
ren sind erforderlich. Die Teilnehmer lernen einfache Grundla-
gen der Konstruktions- und Zeichentechnik mit dem AutoCAD-
Programm. Dazu gehören beispielsweise die Befehlseingaben, 
Dateimanagement, Zeichnungshilfen und Grundelemente. Zei-
chen- und Editierbefehle werden geübt, ebenso die Bemaßung. 

Ein weiterer Lehrgang widmet sich ab dem 4. März dem Kon-
struieren mit Inventor 3D, ebenfalls ein modernes CAD-Pro-
gramm. Im Seminar werden die wesentlichen Arbeitstechniken 
der konzeptionellen 3D-Konstruktion erlernt. Auch für diese Wei-
terbildung sind grundlegende Vorkenntnisse im Zeichnen und 
Konstruieren erforderlich. Grundlagenkenntnisse in AutoCAD 
sind von Vorteil. 

So werden praxisnah Konstruktionsmethoden vermittelt. Das Ar-
beiten mit parametrischen Skizzen und Abhängigkeiten gehört 
ebenso ins Lehrprogramm wie Bewegungsanimation oder die 
fotorealistische Darstellung. 

Beide Kurse sind zertiiziert und können unter bestimmten Vor-
aussetzungen auf Bildungsgutschein der Agentur für Arbeit ge-
fördert werden. 

Weitere Auskünfte zu Lehrgängen und Zuschüssen erteilt die 
Gewerbe Akademie Freiburg unter Tel. 0761 152500. 
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Kath. Kirchengemeinde Herz-Jesu 
Samstag, 16.02.2013  
16.30 Uhr Rosenkranzgebet 
17.00 Uhr Eucharistiefeier  

Sonntag, 17.02.2013 
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kinderkirche 

Dienstag, 19.02.2013 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in der St. Johanneskapelle Zarten 

Mittwoch, 20.02.2013 
9.30 – 10.30 Uhr im Ökumenischen Zentrum in Stegen - „Exerzi-
tien im Alltag“ in der Fastenzeit 
19.30 Uhr Abendgebet mit Gespräch zum geistlichen Übungs-
weg in der Fastenzeit 2013 in der Schlosskapelle  

Donnerstag, 21.02.2013 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr Eucharistiefeier  

Freitag, 22.02.2013 
18.30 Uhr Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in der Schlosskapelle 

Atemholen am Mittwochabend - Geistlicher Übungsweg in der 
Fastenzeit 2013 „Jesus Christus: Person und Botschaft“. Geben 
Sie der Fastenzeit einen besonderen Akzent. Der „geistliche 
Übungsweg“ ist ein Begleitheft durch die Fastenzeit mit Besin-
nung für jeden Tag. Er eignet sich für Einzelne ebenso wie für 
Gruppen. Die Meditationen leiten zur Vertiefung der persönli-
chen Begegnung mit Jesus Christus ein. 
Wir laden Sie herzlich an folgenden Mittwochabenden: 20.02., 
27.02., 06.03., 13.03. und 20.03.2013 jeweils um 19.00 Uhr in 
die Schlosskapelle ein: zum Nachdenken und Austausch, zur 
Stille, Gebet und Lied (auch aus Taizé) auf Grundlage dieses 
Übungsweges. Das Begleitheft liegt am Schriftenstand der Herz-
Jesu Kirche in Stegen aus. (Kosten 4,-- €) 
Kontakt und Auskunft: Pfarrbüro Stegen, Tel. 61065; Rainer 
Mangei Tel. 1517, L. u. W. Weirich, Tel. 61159. 

Kath. Kirchengemeinde St. Jakobus
Sonntag, 17.02.2013
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kirchenchor

Donnerstag, 21.02.2013
19.00 Uhr Rosenkranzgebet
19.30 Uhr Eucharistiefeier

Freitag, 22.02.2013
7.45 Uhr Schülergottesdienst 

Evang. Versöhnungsgemeinde Stegen 
Gottesdienst:

Sonntag, 17.2.13
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Wegner) im Ökum. Zentrum Ste-
gen, mit Kindergottesdienst, anschl. Tee im Foyer und Eine-
Welt-Waren-Verkauf   

Ökum. Erwachsenenbildung Stegen
Dienstag, 19.2.2013, 20.00 Uhr, Ökum. Zentrum Stegen:

Wie wir immer schneller wurden - eine kurze Geschichte der 
Beschleunigung - 
Schneller fahren, schneller reden, schneller schuften, 
schneller essen, schneller lieben: Wir leben im Zeichen 
der Beschleunigung. Wie kam es eigentlich dazu? 

Wie inden wir wieder mehr Ruhe, Muße und Zeit, uns zu ent-
schleunigen und zu uns zu kommen? Gespräch, Diskussion und 
Vortrag mit Lichtbildern, Dr. Leopold Rombach, St. Peter

Ökum. Seniorennachmittag 
Donnerstag, 21.2.2013, 14.45 Uhr, Ökum. Zentrum Stegen:
Nach der Andacht und Kaffee und Kuchen zeigt Frau Schattling 
„Dias aus alten Zeiten“.
Herzliche Einladung an alle Seniorinnen und Senioren. 

Miteinander Stegen e.V. 
- Weiterbildung zur/zum Alltagsbegleiter/in für Menschen mit As-
sistenzbedarf: Bisher haben einige Stegener(innen) Interesse 
an dem Thema Alltagsbegleitung gezeigt. 
Derzeit suchen wir noch weitere Personen, die sich dafür be-
geistern und qualiizieren wollen. 
Ein/e Alltagsbegleiter/in greift u.a. im Haushalt und dem alltägli-
chen Leben unter die Arme, leistet Gesellschaft, hört zu und hat 
Zeit und Verständnis und kümmert sich um den jeweils betroffe-
nen Menschen. Da uns ein Austausch untereinander wichtig ist, 
möchten wir in gut einem Monat (in ca. 4 – 6 Wochen) eine erste 
Abendveranstaltung zum Thema Alltagsbegleitung anbieten. Bis 
dahin freuen wir uns auf weitere mögliche Teilnehmer(innen). 
Wir planen ab April 2013 einen Weiterbildungskurs zur/zum 
Alltagsbegleiter(in) anzubieten. Ein Schwerpunkt dieser Ausbil-
dung ist neben der Unterstützung im Haushalt der Umgang mit 
Menschen mit Demenz. Hierzu werden wir entsprechend der 
Bedürfnisse der Menschen in Stegen vor Ort einen Kurs durch-
führen (Bezuschussung der Ausbildung möglich). Das Kurspro-
gramm wird zusammen mit dem WOGE e.V., Freiburg-Vauban, 
erarbeitet. Wir sind offen für Ihre Fragen und Anregungen. 
Kontakt und Anmeldung: Tel. 908206, 
E-Mail: miteinander-stegen@web.de. 

- Das nächste Treffen der Arbeitsgruppe „Netzwerk Bürger für 
Bürger Stegen“ indet am Dienstag, den 19.02.2013, 20 Uhr, 
im Hirschenweg 6, Wartezimmer der Praxis Dr. Krimmel und 
Reisch, statt. Themen der Sitzung: Personal Netzwerkbüro, 
Weiterbildungskurs Alltagsbegleitung, Mittagessen-Kochen, 
Begegnungscafé, Zeitbank, Vorbereitung eines offenen Ge-
sprächskreises  

- Das nächste Treffen der Arbeitsgruppe„Bürgergenossenscha
ft in Stegen für und wider“ indet am Donnerstag, den 21. Feb-
ruar 2013, 20 Uhr, im Bürgersaal des Rathauses Stegen, statt. 
Thema der Sitzung: Herr Bürkle (Oekogeno eG) wird über Mög-
lichkeiten und Risiken einer Bürgergenossenschaft sachkundig 
informieren. Anhand der vorläuigen Baukalkulation für einen 
neuen Gebäudekomplex in der Dorfmitte werden wir über geeig-
nete Finanzierungs-modelle diskutieren.  

- Das nächste Treffen der Arbeitsgruppe „Nutzungskonzept für 
einen neuen Gebäudekom-plex“ indet am Freitag, den 22. Fe-
bruar 2013, 17 Uhr, im Hirschenweg 6, Wartezimmer der Praxis 
Dr. Krimmel und Reisch, statt. Thema der Sitzung: Anhand von 
ersten Zahlen und Fakten möglicher Nutzlächen eines neuen 
Gebäudes werden wir uns mit der Gestaltung und der notwendi-
gen Zusammensetzung einzelner Nutzungsbereiche befassen. 
Dazu gehören: Gemeinschaftseinrichtungen, Plegewohngrup-
pe, Tagesbetreuung und generationsüber-greifende Wohnein-
heiten. Für jeden der unterschiedlichen Lebensräume soll ein 
gemeinsames Sozialkonzepts in dieser und den nächsten Sit-
zungen entworfen werden.  

Alle, die sich informieren oder mitarbeiten möchten, sind herzlich ein-
geladen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Für weitere Informationen: 
Tel. 932387, E-Mail: vogl-lebensraeume@miteinander-stegen.de. 
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Scheibenschlagen Wittental 
Auch dieses Jahr indet im Wittental wieder das traditionelle 
Scheibenschlagen statt. 
Am Samstag den 23.02 laden die Schiebebube Wittental mit 
Schiebevater Stefan Heizmann ab 18.00 Uhr auf den Hanissen-
berg ein, wo für Bewirtung und später auch für Musik gesorgt 
ist. Auch Fremdschlagen wird dieses Jahr wieder angeboten. Ab 
22.00 Uhr öffnet der Bärenkeller in Zarten seine Pforten für eine 
anschließende Party mit DJ Chessmaster F.
Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erscheinen !
 
 

Landfrauenverein Kirchz.-Stegen
Am Mittwoch, den 20. Februar 2013 um 14.00 Uhr indet im 
Gasthaus „Sonne“ in Kirchzarten die diesjährige Mitgliederver-
sammlung statt. Zur Tagesordnung stehen u.a. Neuwahlen so-
wie Ausblick auf 2013 Im Anschluss Spendenübergabe aus dem 
Erlös vom Weihnachtsmarkt an die „Freiburger Tafel“. 

 

Tanzsportclub Dreisamtal  
Tanz Dich it mit ZUMBA 
Nachdem wir mit viel Erfolg einen ZUMBA-Workshop durchge-
führt haben, wurde ZUMBA in unser neues Trainingsprogramm 
aufgenommen. In Gruppe 2 sind noch einige Plätze frei. Dieses 
Angebot indet immer freitags von 19:00 bis 19:45 Uhr im Spie-
gelsaal des Bildungs- und Beratungszentrum für Hörgeschädig-
te (BBZ) in Stegen statt (Anmeldung erforderlich). 

Yoga beim Tanzsportclub?! 
Im Yoga gibt es viele Positionen: „Der Berg“, „Der Baum“, „Das 
Krokodil“ – und es gibt auch eine Haltung, die sich „Der Tänzer“ 
nennt. 
„Der Tänzer“ ist eine Übung, die ein hohes Maß an Balance er-
fordert, eine wichtige Voraussetzung für das Tanzen! 
Für Tänzer, aber auch jeden, der seiner Gesundheit etwas Gu-
tes tun möchte ist es lohnend, sich auf Yoga als Übungssystem 
einzulassen. Neben dem Gleichgewicht stehen eine gute, auf-
rechte Haltung, die Verbesserung der Muskelkraft und die Schu-
lung der Flexibilität im Vordergrund. 
Da die Übungen konzentriert und langsam ausgeführt werden, 
wirkt sich Yoga auch auf Psyche und Geist aus: man wird ruhi-
ger, gelassener und stressresistenter. 
Der Tanzsportclub Dreisamtal bietet einen Yoga-Workshop an. 
Anmeldungen hierzu sind erforderlich. Mindestteilnehmer: 6 
Personen. Beginn: Freitag 1. März 2013 von 20:00 bis 21:00 
Uhr. Der Workshop indet im Spiegelsaal des Bildungs- und 
Beratungszentrum für Hörgeschädigte (BBZ) in Stegen (Anmel-
dung erforderlich). 
 
Workshop in Standard und Latein für Anfänger 
Ab Mittwoch, 13. März, von 19:00 bis 20:15 Uhr indet im Haus 
der Vereine, Raum Lindenberg (2. OG), in Stegen ein Tanz-
Workshop für Anfänger statt (Anmeldung erforderlich; Mindest-
teilnehmer: 6 Paare). 
 
Tanzfrühstück  
Am 24. Februar 2013 indet in der Zeit von 10.00 bis 13.00 Uhr 
in der Kageneckhalle in Stegen ein Tanzfrühstück statt. Neben 
einem Frühstücksbüfett bieten wir die Möglichkeit ausgiebig zu 
Standard und Latein zu tanzen. Beitrag: 8,-- €. (Anmeldung er-
forderlich). 
 
Anmeldungen können telefonisch 0761-25617 oder online 
tsc-dreisamtal@t-online.de erfolgen. 
 

Tourismus Dreisamtal 
Regelmäßige Termine 
Dienstags: 
13:30-16:30 Uhr: Lama Trekking: Begleitet von unseren Lamas 
wandern wir über unseren Hofberg und genießen zwischen-
durch, außer dem herrlichen Panoramablick ins Dreisamtal, eine 
kleine Stärkung vom Hof. Auf dem Rückweg kehren wir zur Kaf-
feepause in den Landgasthof ‚Zum Rössle’ in Dietenbach (Kirch-
zarten) ein. Treffpunkt: Ruhbauernhof, Kirchzarten, 
Dietenbach 9, Anmeldung und Infos: Familie Maier, Tel. 61 920, 
per Mail: mm.maier@t-online.de. Kosten: 12 € pro Pers., 40 € 
pro Familie (4-5 Pers.), ohne Einkehr. 
 
Mittwochs: 
Witterungsabhängig! 
10 Uhr: Schneeschuh Tour: Nach einer kurzen Einweisung star-
ten wir in eine zauberhafte Winterlandschaft. Geführte Tour – ca. 
2 bis 2 ½ Stunden, anschließend Glühwein. Treffpunkt: Schnee-
sportschule Schauinsland in Oberried-Hofsgrund, Silberberg-
straße 35. Kosten: 15,-- Euro pro Person inkl. Ausrüstung. 
Anmeldung: Schneesportschule Schauinsland, Georg Rees Tel. 
07602/ 288. 
 
Donnerstags: 
16-17:30 Uhr: Mitmachfütterung: Was frisst die Kuh? Und der 
Esel? Und das Meerschweinchen? Und die Ziege? Und das 
Pony? Und ...? - Kinder, kommt und helft uns bei der Fütterung 
unserer Tiere. Ort: Häuslemaierhof in Buchenbach, Anmeldung: 
Familie Ganz, Tel. 2249 Kosten: 3 € 

Freitags: 
Witterungsabhängig! 
14:30-ca. 18 Uhr:  Segway Tour Dreisamtal: Nach kurzer  Ein-
weisung geht’s los in Richtung Himmelreich und Burgruine Wies-
neck, weiter durch Burg am Wald, Burg-Höfen nach Kirchzarten  
Ortsmitte (Pause), weiter nach Dietenbach, Geroldstal, Weilers-
bach und dann hoch zum Giersberg (Pause mit Einkehr), zurück 
rollen wir über Burg-Höfen zur Rainhofscheune. Die Tour kann 
nur bei schnee- und eisfreien Straßenverhältnissen stattinden. 
Mindestteilnehmerzahl: 3 Personen. 
Treffpunkt: Rainhofscheune, Höllentalstraße 96, Anmeldung: bis 
Mittwoch, 12 Uhr: Segway Point Freiburg, Tel. 0761/ 15 648 135, 
www.gr-oove.de, Kosten: 79 € pro Person 

Bauernhofmuseen: 
Heimatstüble, Ortsverwaltung Zastler, Talstraße 27. Kleines, 
schnuckliges ‚Stüble’ mit liebevoll platzierten alten Sehenswür-
digkeiten. Öffnungszeiten: Montags von 18 bis 20 Uhr 
Gerne können Besuchstermine telefonisch vereinbart werden: 
Tel. 989 077 oder 5038.  

Hansmeyerhof mit dem Alemanne-Stüble in Buchenbach-Wa-
gensteig. Gerne können Besuchstermine telefonisch vereinbart 
werden: Tel. 3 965-40. Weitere Informationen erhalten Sie auch 
im Internet unter www.hansmeyerhof.de.  

Schniederlihof in Oberried-Hofsgrund, Gegendrumweg 3 
November bis April geschlossen! 
 
‚Ein zauberhafter Märchenabend‘ 
Mit dem Märchenerzähler GIDON HOROWITZ und dem Zau-
berer MICHAEL PARLÉZ am  Freitag 22. Februar, 20 Uhr in der 
Klosterschiire Oberried. Kartenvorverkauf in der Tourist-Info 
 
Besuchen Sie uns auf der Messe am Stand der Schwarzwald-
region Freiburg: Ferienmesse in Basel: 22.-24. Februar oder auf 
der CFT in Freiburg: 15.-17. März  

Weitere Informationen zu Veranstaltungen im Dreisamtal inden 
Sie im Online-Veranstaltungskalender auf www.dreisamtal.de, im 
‚iPunkt Dreisamtal’ oder bei der Tourist Info, Tel. 907 980. Die Tou-
rist-Info ist von Montag bis Freitag von 9:30 bis 13:00 Uhr geöffnet. 
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Bad. Landw. Hauptverband e.V. 
Der Kreisverband Hochschwarzwald im BLHV lädt alle Mitglie-
der, Landfrauen, Bäuerinnen und Bauern herzlich ein zur dies-
jährigen Kreisversammlung am Freitag, den 22. Februar 2013, 
13.30 Uhr, in das Hotel Neustädter Hof in Titisee-Neustadt 
Zur Tagesordnung stehen u.a. das Referat von Herrn Minister 
Alexander Bonde, Ministerium Ländlicher Raum und Verbrau-
cherschutz Stuttgart das Hauptreferat zum Thema: 
“Landwirtschaft im Höhengebiet im Hinblick auf die Agrarreform 
nach 2013“ 
Was erwartet unsere Bauern? Was bringt die agrarpolitische Zu-
kunft für unsere Betriebe im Höhengebiet? 

 

Informationsabend 
Waldorfpädagogik im Kindergarten und Kleinkindgruppe. Vor-
stellung unseres Kindergartens am Donnerstag, 21. Februar 
2013, 20.00 Uhr.  
Ort: Waldorfkindergarten Dreisamtal, Friedrich-Husemann-Weg 
1, Buchenbach, www.waldorfkindergarten-dreisamtal.de 
 

Aus dem Leben gegriffen 
Fraueniguren aus Papier und Kleister.
Wer kennt sie nicht, die farbenfrohen Nanas von Nici de Saint-
Phalle. Und vielleicht hatten auch Sie schon immer mal Lust, so 
eine Frauenigur selbst zu gestalten. Noch vielfältiger und indi-
vidueller werden die 15 – 25 cm großen Fraueniguren sein, die 
Sie an diesem Wochenende unter fachkundiger Anleitung und 
mit viel Spaß erschaffen können.  

Termin: 22. – 24. März 2013 
Ort: Bildungshaus Kloster St. Ulrich 

Info und Anmeldung: 
Bildungshaus Kloster St. Ulrich, 79283 Bollschweil, 
Tel. 07602/9101-0,www.bildungshaus-kloster-st-ulrich.de 

Ende des

redaktionellen Teils



3½-Zimmer-Wohnung
mit Balkon, EBK, Bad (Dusche + Wanne), Stellplatz, in

Ortsmitte von Stegen zu vermieten. 

KM 610 + NK + Kaution � Telefon 07661 61106

Wir sind auf der Suche nach einer

Lagerhalle / Werkstatt
mit oder ohne Wohnhaus 

zum Mieten oder Kaufen.

Bauplatz in St. Peter
Baugrundstück (386 m²) im Wechselfeld in St. Peter,

voll erschlossen für DHH zu verkaufen.

Kontakt: Hr. Fehrenbach 01 75 - 7 25 38 74

WIR SUCHEN ZUR VERMIETUNG

1-6-Zimmer-Wohnungen, Einfamilienhäuser, DHH und RH
ULRICH ANGER IMMOBILIEN

Kirchzarten  -   Mitglied im IVD  -  Tel. 07661/1485



Pokalsieger bbeim WWerkstatt-TTest

2011 uund 22012

OPEL Service

Original günstig

IInn IIhhrreerr OOppeell VVeerrttrraaggsswweerrkkssttaatttt

Oberried 

Tel.: 07661-42 13

KRONE

Fischwoche
Aschermittwoch 13.02. - Sonntag, 24.02.2013

Eine reiche Auswahl an Fischen und auch Hummer 
für jeden etwas, mit großem oder kleinen Hunger.

Bestellen Sie jetzt gleich Ihren Tisch -
es gibt auch Gerichte ganz ohne Fisch!

Landhotel Krone
Fam. Rottmann & Thoma � Hauptstr. 12
79423 Heitersheim � Tel. 07634  51070

www.landhotel-krone.de � info@landhotel-krone.de

Eine Anzeige im Primo-Amts-, Mitteilungs- oder
Infoblatt hilft – beim Kaufen oder Verkaufen


